
^ " ' " 6 . Kamstag Ven 2s. KeVtember lL3l).

Nrnsämtliche Verlautbarungen.
Z. I25i. (2) Nr. 1009/l.

K u n d m a c h u n g
des k k. Krcisamtes Neussadtl, betreffend die
n'uevllcke Verpachtung der Weg- und Brük-
kenmauthgefälle zu Munkendorf, Neustadt! und
c?^ff,'li. — Das k. k. Kreisamt Neussadtl fin-
det des Dienstes die Verpachtung der Weg-
und Brückenmauchgefälle zuMunkendcnf, Neu-
ftadtl und Treffen, da bn der ersten Verhand-
lung keine günstigen Resultate erzielet wur-
den, neuerlich vorzunehmen. — Das Weg-
und Brückenmcnnhgcfäll von Munkendorf wird
am 1. October um drei Uhr Nachmittags zu
Munkcndorf in dem dortigen Aerarialgebaude,
jenes von Neustadt! bei dem Kreisamte am 2.
October um 10 Uhr Morgens, und jenes von
Treffen am 29. September um 10 Uhr Mor-
gens in der Amtskanzley der Bczirksobrigkeit
Treffen verpachtet werden. — Die Pachtlussi-
gen werden eingeladen sich an den oben ge-
nannten Orten, an den bestimmten Tagen
und die festgesetzte Zeit emzufinden. — Krcis-
amt Neustadtl am l6 . September i63«.

Z. 1242. (3) Nr . 9098.
K u n d m a c h u n g .

Für die Bestellung der im Militärjahre
i 3 3 i in der Strafanstalt am Castelldcrge er-
forderlichen Materialien, als: 52 Pfund Baum-
öhl für die Kirche, 229 Pfund Leinöhl zur
Beleuchtung, /,00 Pfund ordinäre Unschlitt-
kerzcn, 9oPfund Pfundleder für bohlen und
Absatz?, 160Zentner Lagerstroh sammt Fuhr,
lohn, 8^ Pfund Schmcer für Bcschuhun'
78 Pfund ordinäre Seife für Wäsche - ^
Pfund grauen Nahezwirn, ,2 Pfund ^anf^
gärn zum Schustcrdraht, 8 Pfund Schuster
pcck, i6 P f u n d s pfundige Wachskerzen für
die Kucke, 2sŝ  Sacke Sagsväne zur Re:m-
guna, ^ ^lück Wachsstöckel für d»e Kn-chc,
2^ Stück ordinäre Wasserscssäffer, 2 Srück
große Sechtclzuber, 2Stück hölzerne Schöpf-

sechter, ^0 Stück erdene Schüsseln/ ^o Stück
hölzerne Eßlöffel, 10 Stück erdene Trunkkvü-
ge mit Deckeln, 6000 Stück Schuhnägel größe-
rer Gattung, 1IQQ0 Stück Schuhnagel kleinerer
Gattung, 576 Stück birkene Kehrbesen, 200
Büschel Wachholder-Holz zum Rauchern, 10
Bmcdel große hölzerne Reife, 20 Büschel kkl-
ne hölzerne Reife, 24 Büschel Schuhborsien,
wird in Folge hoher Gubernial - Verordnung
vom H.d. M. , Z. 20536, am 27. d. M . Vor-
mittags um 10Uhr, eine Minuendo-Ljcttation
bei diesem Kreisamte abgehalten werden, zu
welcher die Unternehmungslustigen hiemit ein-
geladen sind. — Kreisamt Laibact) am i 3 . Sep-
tember l330.

Z. 124 l . (3) Nv. 10029.

V e r l a u t b a r u n g .
Zur Verpachtung der Weg- und Brückcn-

mauth in Würzen, auf die Zeit vom 1. No-
vember d. I . , bis letzten October k. I . , wird
eine neuerliche Versteigerung auf den 28. und
eben so zu jener in Saua bei Aßling, aufden
29. d .M . ausgeschrieben, und es wird die Er-
stere bmn Richter in Würzen, und die Letztere
beim Nichter in ^ava Vormittags abgehalten;
wozu die Pachtlustigcn eingeladen werden. —
K. K. Krclsami Laibach den 18. September

Aemtliche ^erlaulbarungen.
Z. l25y. (2) N r . S6 l j / ,3 i9-D.

L , c l t a t l o n s - W l d e r r u f u n g.

Di? am 6. d. M . durch ?as Intelligenz
Blatt der Laibachcr ^e.luna Nr . 7Z außqe-
schrlebene Verstelge, ung des Knoprcrnvorrathes
hei der Ztaatkherrschaft Landfiraß, wlrd h»e«
mit nnderrufen.

Von d?l- f. f. illrriscben vereinten Came-
ra!-G?faflen - Verwaltung. Laibach am 18.
Hcpt?md<r 18)0-



Z . 12.^2. (2) P a ch t v e r st c i a c r u n g s ' K u n d m a cl) tl n g.
Vom k. k. provisorischen Vcrzohrungsst^ucr'Ilispcrtorate zu Ncustadtl wird beginnt geinacht, dliß die Enmahme der, auf die

Currcndcn dcs hohen k. k. illyrischen ^iuberniums rom 26. J u n i i32<), Zahl 1Z71, und vom »2. August h. I . , Zahl 182^/,, s>ch grün-
dcndcn Vcrzchrunqssteuer von nachbciunnttcn. Gewerbsunternchmungcn dcr unten angefühlten Slcuerbezn'ke, an dcn beigesetzten Tagen, zu
den gewohnlichell Amtsstunden, :m Anuslokale der betreffenden Steucrbezirksoorigketten, nm die angesetzten Fiskalpreisc auf elN Jahr , näm-
lich: vom 1. November il'»,x> vis letzten ^ctobcr i 8 5 i versteigcrungvwelse wird ln Pacht ausgcboten werden. — Dl2 ^icttatiolisbedmqnisse
können in den Amtsskmoen bei allen hicrlandigen k. k. Vcrzehrungsstcuer-Inspectoraten und Eommissariatcn, und bci den betrcffendcn Steu-

^ B e n e n l, u n g A u s r u f s p r e i s

ff A der Steuerbezirks. ^ " g v,m Fleisch- " ° " d " "om Wem- ̂ ^ ^ . ^ ^ ! ^ , „ ^ „ ^ , ^ Bu- '
3 ^ Obrigkeit bei wel- 65.,..,..^,.'.k<.<i der Vcrstcigcrung verkauf der z"Nve,l,qen "Nd Most- ^ M , , ^ , ^ schank ^'istt- sä'cnschank

"3- cher die Versteige:! des Steuerbezirkes ' ^ Gewcrdsun- ^ "^" " 'Nmg ausschant ŝ  ŝ  ^ „cr G.lrän^ gcistiqcrGe-
^ rung st<nt sinden! tcrnehmcr «. vom Ver- unter 5 ostr. " " ke üderhaupt tränte

, ^ wird laulgede,! Eimer

< O ' " ' " ^ ' fi. <kr.> fi. j k r . l fi. i k r . j st. jkr.> fi7^.'>^fi. j k r .

» ^ Krupp Hauptgcmeinde Mottling am 2. October i33t> Z/,5 -^ i5 — 9.A) — 70 — 28 - 12 —
H detto dctto Gradaz dctto 20 — 5 — 260 >— ^o — /5 — 1 —
^ detto detto Draschiy detto Z2 — 5 — 69 — 5 - - 2 - - 1 - -
<^ detto detto Freythurn u.

Schwelnberg detto i5 — 5 — 2s>o — ls> - 7 — 3 —
" dctto detto Schemitz dctto 210 — 10 — 2ttc> — 10 — 7 — 5 —

dctto detto Tschernembl dctto 2I7 — iI — 55/, — /,6 — 29 —> 6

. 5 « Gottschee l D e r ganze politische B e - l l I I ! !
" V ^ l zirk Gottschee lam 2. October ittZnj — —> 61 l— — —> 5-)9 —> — — / ^ —

3 Sittich Hauptgemeinde Slttich am 2. October läZo 3Zl —l 20 —1076 — 2ic> — l i5 — 2« —
Z detto detto Großgaber dctto 67 —l 3 — /,5o — ̂  90 - 5 — »" ^
^ detto detto Littay detto i63 >-I 12 — 886 — 200 — 5 -^ lc> ^-

A Treffen lHauptgemeinde Treffen am 7̂ . October z85^ isB — l in l — l 7N) — l i/,o — 2 - . l 8 -^
^ detto ! detto Dobenug detto 5 8 — 1 5 — 2 2 8 — l / ^ — ! — I 4 "

K. K. pvov. Verzehrungssteucr-Inspectoral Neustadt! am itt. September 18Z».



Lg?
Stadt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 1253. (2) ^ Nr . 5L71.
Von dcm k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wirv der unbekannt wo befindlichen Ag-
nes M a l l i , gebornen Kompanin, und ihrer
gleichfalls unwissend wo befindlichen Erben mit-
tels gegenwärtigen Edictcs erinnert: Es habe
wider sie bei diesem Gerichte Lorenz Vldltz,
Schwarzbäckcr und Besitzer des Hauses N r .
81 in derKrcngasse, d'.c Klage aufVerjahrt-
und Erloschenerkiärung des Anspruches aus den,
seit dcm 27. Februar 1786, auf dcm obbcnann-
ten Hause lnlabulirtcn Heirathsvcrtrage, 6(^0.
20. Jänner ,766, pr^5lx> ft. eingebracht, und
um Anordnung einer Tagsatzung gebeten, wor- .
über zur Verhandlung ^dcr Nothdurften die
Tagsayung auf den 20. December l. I . , Früh
um Q Uhr, del diesem berichte bestimmt wor-
den lst. Da der Aufenthaltsort der Beklagten,
Aanes'MaÜi, gebornen Kompanin und ihrer
gleichfalls unwissend wo befindlichen Erden die-
sem Gerichte unbekannt, und well sie vielleicht
aus den k< k. Erdlandcn abwesend sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf lhre Gc-
fahr und Unkosten dcn hicrortigen Gerichts-
Advocaten Dr. Mathias Burger, als Curator
bestellt, nut welchem die angebrachte Rechtssa-
che nach der bestehende!'. Gerichtsordnung aus-
geführt -und entschieden werden wird. Agnes
Mal l i und ihre Erben werden dessen zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst erscheinen, oder inzwischen dcm de-
stimmren Vertreter ihre Rcchtöbehclfe an die
Hand^u geben oder auch sich stlbst einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
ruhte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich
dle aus ihrer Verabsäumung entstehenden Fol-
gcn selbst bei;umcsscn haben werden.

Vcn dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain. Taibach den 7. September iL3o.

Anmliche ^erlautbarnnZen.
Z. 1207. (2)

5 i c i t a t i 0 ns - A n kün d i gu na.
Vom k. k. prov. Vcrzehrungssteue'r-^

spectorate zu Adclsberg wird hiemit zur attae^
mclncn Kenntniß gebracht, daß das Emhebunas-
recht der allgemeinen Verzehrungssteuer nach
den, m dem hohen Mynschen Gubernial- Cir-
culare vom 26. I u m 1829, Zahl 1571, und
dessen Anhang, dann Nachttags-Eirculare vom

12. August , 8 3 o , Zahl i623ä , festgesetzten
Bestimmungen in dem ganzen politischen Bezir-
ke Adelsberg, an den Mcistbleter auf emIahr,
und zwar seit 1. November i83c>, bis 1. No-
vember i 8 5 i , vorbehaltlich der hohen k, k. ver-
einigten illyrlschen Eamcral- Gefallen- Verwal-
tungs-Ratification, in Pacht überlassen wird.
— Die Llcitation wird am 3o. September i330,
Vormittagsvon 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags
von 3 bis b Uhr in der Amtskanzlei der löbl. Be-
zirksobngkelt in Adelsberg abgehalten, und als
Flscalvrclö: für Wcin und Weinmost mit
4o33 fi. 8 kr.; für Branntwein und sonstige
geistige der allgemeinen Verzehrungssteucr un-
terliegende Getränke mit 33g fl. 12 kr.; und
für Fleisch-Verzchrungssteuer mit 866f i .3kr . ;
zusammen 5238 fi. 23 kr. S a g e : Fünf Zau-
Und Zwn Hundert Dreißig Acht Gulden 23 kr.
^. M^angenommen werden. - ZurPachtung
wlrd jedermann zugelassen, welcher nach den
Gefttzcn und der Landes - Verfassung hievon
mcht ausgeschlossen ist. — Diejenigen, welche
an der Versteigerung Theil nehmen wollen, ha-
ben cmcn, dem zehnten Theil des Ausrufsprei-
fts gleichkommenden Betrag im Baren, oder in
öffentlichen Obligationen nach dem zur Zeit des
Erlages bekannten börsemäßigen Courswerthe
derselben zu erlegen; nach beendigter Licitation
wird blos der vom Bcsttneter erlegte Betrag
zurückgehalten, den übrigen Licitanten aber
werden ihre Vadien zurückgestellt werden. —
Der Bestbieter hat nach erlangter Ratification
des Protocols den dritten Theil des Erstehungs-
Bctrags als Caution zu berichtigen. — Nach
Abschluß der Licitation finden keine nachtragliche
Anbote S t a t t , und die etwa vorkommenden,
werden ohne Wciterm zurückgewiesen. — Wo-
von die Pachilustigcn mit dem Beisatze verstän-
diget werden, daß die näheren ^icttations-Be-
dingnisse m den gewöhnlichen Amtsstunden km
dem gefertigten Inspectorate sowohl, alsbeidem
k. k. vrov. Verzchrungsstcuer-Commissariatein
Planina und in P^cwald taglich eingesehen wer-
den können. Adclsberg am 20. September iß3c>.

Z. 123i . (3) N r . 862) 166 V . S t .
V e r z e h r u n g s s t e u e r - P a c h t v e r f i e l .

g e r u n g.
Von der k. f. prov'.sorisck- lllprnchen Ea-

meral- Gefallen- Verwaltung n»rd zui öffent-
lichen Kcnntmß gebracht, dcß der Bezug der
allgemeinen Verzehrungssteuer in den polni-
schen Beznkcn Nassenfuß u n d W e , x e l -
b u r g auj l in Jahr , und zwar: veM z .No -



8g3
vember l83c>, bis letzten October i 8 3 l , im
Wege der öffentlichen Versteigerung dem
Meisth,etenden in Pacht gegeben w»rd. — Dle
Gewerbsklassen, um welche es sich handelt,
und dle Ausrufsvrelse, welche hiefür bestimmt
wurden, sind folgende: B e t r e f f e n d den
B e z i r k N a s s e n f u ß , flN i>?nWcm/ dann
Weln-und Obstmost' Ausschank i663 f i . ; für
den Ausschank von Branntwein, Branntwein»
gelst, Liqueurs und allen übrigen geistigen
Getränken 5 l st.; für das Fleischausschrotten,
Flelschselchen, Würstmachen und Auskochen
898 ft.; b e t r e f f e n d den B e z i r k W e i -
x e l b u r g , für den We in , dann Wein-und
Oostmost-Außschank 2772 ft.; füc den Aus-
fckank von Brannt-vem u. s. w. l o ) ft.;
für das FleisDausschrolten u. s. w. H71 fl.
— Die Versteigerung wird für den Bezirk
Nassenfuß am l . , und für den Bezirk Wel-
xelburg am 2. October h. I . , in der Amts-
kanzley des k. k. provisorischen Verzehrungs-
steuer« In'veccoratcs »n Neustadt! pünktlich
um die neunte Htunde Vormittags beginnen.
— Dle ohnehm allgemeinen Bedlngnljse der
Verva1)iung können bei allen Verzehrungs«
steuer, Comm.fsarlaten, Steuerbezirks- Obrig-
ketten und Verzchrungssteuer-Inspectorates»
in I l lv r len/ dann be» der Reglstraturs- Direk-
tion der Eameral- GcfaNenverwaltung elnqese-
hen weiden. — Lcnbach am l6-September i83c>.

Z " i 2 ä o . (3)
L l c i t a t l o n s - A n k ü n d i g u n g .
Vom k. k. prov. Verzehrungs-Gteuer-

Inspccrorate zu Adelsberg, nnrd hiemit zur
allgemeinen Kenntniß gebracht / daß das Em-
hebuligs-Nechl der allqemnnen Verzehrungs-
steu?r na1> dcn, i.i dem hohen lllyrlschen Gu»
bernlal-C rculare vom 26. Jun i 1829, Zahl
l b / l / uno dessen Anbai^g, dann Nachtrags-
Elrculare vom. 12. August l 83o , Zahl l.323^,
festgesetzten Hestun-n^ngen in den ganzen Be-
zirk Genosers.v, an den Melstbleter auf e»n
J a h r , und zwar se>t t. November i33c>, bis
z. Noocmbec ;83 i ^vorbch^llllch der hohenk.k.
veretNlgten iaorlschcn sarncl al-Gefallen - Ver«
waltungs-Nat>ficati.>n, »n Pacht üderlaffen
wird. - D:e ^lclcallon wlvd am 27. Septem-
ber l83o Vorml^agS von 9 l>^ l2 Uhr und
Nachmittags von 3 5l3 5 Uhr in der Amts-
kanzlel der löd!. Beznksohrlgkeitm Senosetsch
abgehalten, und als Flscalvrels: für We»n
und Wcmm.'st mi: 635^ fi. 6 2»^ kr. ; für
Brann i^e i i u^d sonstige ge,stlge der allgemel,
nen V>r;?5 ungssteuer unterliegende Getränke
wir t8l) ss, 56 2,4kr.; und für Fleisch- Ver,
zehrungssieuer mn goä st. 55 kr.; zusammen

7450 st. S a g e : Sieben Tausend Vier Hun-
dert Fünfzig Gulden E. M . angenommen wer-
den. Zur Pachtung wird Jedermann zugelassen ,
welcher nach den Gesetzen und der kandes-
Verfassung hievon nicht ausgeschloffen »st. —
Diejenigen, welche an der Versteigerung Thcil
nehmen wollen, haben einen, dem zehnten
Theil des Ausrufkprelses gleichkommenden Be-
ttag im Baren, oder m öffentlichen Obllgat»os
nen nach dem zur Zeit des Erlages bekannten
dörsenmaßlgen Courswerthe derselben zu erle-
gen; nach beendigter Licitation wird blos der
vom Bestbieter erlegte Betrag zurückgehalten,
den übrigen Llcitanten aber werden ihre Va»
dlen zurückgestellt werden. - Der Bestbleter
hat nach erlangter Ratification des Protokolls
den dritten Theil deß Elssehungsbctrags als
Caution zu berichtigen. — Nach Abschluß der
Licltation finden keine nachträgliche Anbote
S t a t t , und die etwa vorkommenden, werden
ohne Wetterm zurückgewiesen. — Wovon die
Pachtlustlgen nnt dem Beisatze verständiget
werden, daß dle näheren Licltatlonßl Bedmg,
msfe in den gewöhnlichen 'Amtsstunden be» dem
gefertigten Inspectorate sowohl, als bei dem
k. k. prov. Verzchrungssteuer - Commissariat?
m Plamna und m Prewald tagllch eingesehen
werden können. — AdeliZberg am ^7. Scpe
tember zZZo.

F r a n z v. A n d r i o l i ,
pro». V . S t . Inspector.

F r a n z P l t i o r i t i ,
prov. controlllrender Amtssch.

Vermischte Verlautbarungen-
Z. »246. (2) Nr . »585.

S d i c t.
Vom Bezirks » Gerichte Gottschee wird allge«

mein bekannt gemacht: Es feye auf Anlangen
der Maria Braune non Gotcschee. geg?n Andreas
Wolf von Krapfenfelo, wegen schuldigen »26 ss.
6 tr. M . M . c. ^. 0., in t»e erecutioe Versteige«
rung des gegnel'fchen zu Krapfenleld besitzenden
Wohnhauses und dabei befindlichen Gartens im
gerichtlich erhobenen Lchädungs'verthe pr. 5o st.
M . M . gewik^iget, und sind hiezu dreo Termi-
ne, und zwar: rer erite auf den 2«. September,
der zweire auf oen ,9. October und der dritte
auf den »6. November »U5o, jederzeit Vormi t ,
taqs um ^ Uhr mit dem Beisätze in I^oca der
Realität angeordnet, daß, wenn das gegnerMe
in Execution aezoqene Vermoqen bei der eisten
oder zweiten Tagfahung, nicht roeniastenK urn
oder über den Scbähungswelth veräußert roer»
den sonnte, soiches del der dritten aucb unter
demselben hintanaegeben werde. Die dicßtäsll-
gen Besinqnlsse tonnen täglich in den Amtsstun«
den in dieser Gerichtskanzleo 'ringefehen rrerden.

BezulK « Gelicht Gsttichee am ,ä. Auguji
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Uemlliche Verlautbarungen.

Z. l253. (3) Nr. 9o3.l !75 V. S t .
V e r z e h r ungsf teuer - pachtverste i -

g e r u n g.

Von der f. k. provisorlsch - illyrifchen Ca-
mera! - Gefallcnverwaltung wird zur öffentli-
chen Kenntniß gebracht, daß der Bezug der
allgemeinen Verzchvungifieuer in dem polit»,
schcn Bezirke ^aasbcrg, Adelsberger Kreises'
auf cm Jahr , und zwar: vom l . November
i63o / b'.s letzten October i 8 5 l , im Wege
der öffentlichen Versteigerung dcm Melstbleten-
den tn Pacht geqcben wird. — Die Gewerbs-
kiasscn, um welche es sib handelt, und die
Ausrufspreise, welche hicfür bestimmt wur-
den, sind folgende: für den W e m , dann
Wein-und Moliaußsckank 7768 N.; für den
Ausschank von Branntwein, Brannlwelnge»ff,
Liqueurs und allen ütntgen geistigen Getran«
kcn 36o fi, ,6 kr.; für das Flcischausschrot-
ten, Flcischsclchen, Würstmachcn und Ausko-
chen l3oo fi. — Dle Versteigerung wird am
1. October H. I . in der Amtskanzlei des k. k.
provisorischen Verzehrungssteuer-Inspectorates
m Adelsdcrg pünctlich um die neunte Stunde
Vormittags, beginnen. — Die ohnehin all-
gememen Bcdmgmsse der Verpachtung können
btt allen Verzehrungssteuer - Commissariatcn,
Stcuerbezirks - Obrigkeiten und Verzchrungs-
steuer-Inspectoratcn in I l l y r i cn , dann beider
Registraturs-Direction dieser Eameral-Gefal-
len - Verwaltung eingesehen werden. ^ai-

bach den 17. September ittZo.

vermischte ^rrlautbarunZen.

L i c i t a t i o n e x e c u t i v e
der J o s e p h P i s t u r ' s H e n h a l b h u b e zu

B e rchvo le.
Von döm Beziltsqerlchte zu Sitt ich, im Neu»

stadtler Greife wild hiermit bekannt gemacht- Gä
seo auf Anlangen oer handluny Gcbrüeer heim',»«
unter Vertretung des Herrn Dr . Baumqarten , ? / .
sien aus dem arcbe'le vom 5. Ju l i ,65(>, »u foe
dern Haetndcr273 ft. 3)Z. M . <:. 5. c. , in die ^ /
culive FeU^ietunq und Versteigerung e<r. d<m
Bckl2KNn Joseph Pisrul qehöriqen, zu> V i r ^ ° ^
Ne^nden, cer löblichen R e l i g i o n s - F o n i ' S ^ ^ !

Ged.uden uno der^Ansaat gerich? ^ f ^ ' "
gesch^htcn Kilben oude, und d e r ^ ' ^ ' ^ . ^ ^
5'cn, auf 3. ft. 32 kr. bew h e t e n ^ ^ ^ ' ^ "
^ c ) g e r i c h t ^ ^ Bescheide
, ^ 50«vll 'get, und hiezu drei Feilbietu .gö.T "
s^u,-ß3n, ^'Mlich : auf den 2 l . October 22
^orember und 23. December i 6 5 ^ ledesmal^lüh

von 9 bis z« Ubr, im Orte der Realität mit dem
Anhange anberaumt wölken, daß tie Realität und
die Beweglichkeit, n-enn sie bei der ersten oder
»weiten Feilbietunüstagfahung nicht um oder über
den Schähungsn'elth an Mann gebracht rrerken
lönnten, bei der dritten auch unter demselben hint«
angegeben rr-erden rrürden.

Die vorzüglichsten Licltalionsbedlngungen sind:
baß ter Ersteher der Realität am Tage der Lici«
ration 5o ft. Gonv. Münze zu Handen der Lici .
tations-Commission erlege, die Fährnisse aber
fsaleick bezählt werden müssen. Die rreitern Licl»
tationsbeeingnisse können indessen täglich bei die»
sem Beliltsserichte, fo wie der Abfcdötzungsbefund
einges,hen werden, auch werden selbe am Licita«
tionslage besannt gemacht und zu Jedermanns
Einsicht berc,t vorliefen.

Sittich am ,7 . September lL3«.

s- " 2 4 - (2) " ' 3tr. 677.

ü b e r das V e r m ö g e n des M a t h i a s S t e r .
^ ' " " ^ e v o n R o d a i n a v a ß .

^ „ . / " 5 ? Aezntsgelichte zu Sittich im Neu-
stadtlcr Kre.se w,rd hirrmir bekannt gemacht: Gs
seo von diesem Gerlchle über Anlangen der Grund-
obilgtelt O>ut Grundelbof, in die Eröffnung des
(Zoncurses über das gesammte, im Lande Krain
befindliche belregüche und unberregliche Vermögen
tes verschuldeten Unterthans Mathias Stelmoll«
in Rodainavaß, gerriNi^et worden.

Es rrird Jedermann, der an den etsigenann«
ten Unterthan eine Forderung zu licllcn berechtiZtt
zu seyn glaubt, hierdurch erinnert, b»s »5. Octo«
ber l. I . die Anmeldung ftiner Forderung in Ge»
' ^ l t emer förmlichen Klage wider Herrn Franz A n .
ton Mack zu Se l io , als Perlrcter der Mathias
StermoNe fchcn Concursmasse bei dem Bezirlsge.
lichte zu Si t t ich, als Conculsinstanz, so gewiß
einzudringen, oder mnndllch zu Protocol! zu ge«
ben, und ,n solcher mchc nui die Richtigseit lein.r
üorderunq, sondern auch das Recht, Kraft dessen
er ,n d,ese oder jene Classe geleht zu werden ver.
lanat, zu erweisen: widligens nach Verlauf des
bclllmmten Tagcs Niemand mcdr gehört w i rd ,
und Dlcjcniacn, die ihre Forderungen bis dahin
n'cht gemelder haden, in Rücksicht deS gefamm-
ten, im Lande Krain befindlichen- Vermögens des
Mathias StermoNe, ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen <eon foNen, w«-nn ihnen wirklich ein
Compensationsrech't.gebüdlcn foNte, oder wenn ue
ein eigenes Gut von der Masse zu fordern hätten,
oder wenn ihre Forderung auf die Hudc des ^e r .
schul?cl?n vorgcnicrtl wäre, und zwar ^ ' ^ ^ ! ^ '
chc Giäudiqel, wenn sie etwa in die Mass- lcdul.
dig selln so.iren, die Schuld ungehindert des ^ c m .
pcnsatlons . Giqcntdums oder Pfandrechtes, das
ihnen fonft zu Stalten gelcmmen wäre, aczutra°
gen verhalten werden wülden.

^uqlcich wlri) am ,5 . October l. I . Bormit«
tags um ia lidr, nach Anleitung des §. 7. I.N. a.
der aNqcmcinen Ker iä ts . Ordnuna der Versuch
einer aütlichen Au5q!cichung und Adtbuunq des
Oonculses gemacht, und na(f nicht zu Stande ge.^

^Z. Amts-Blatt Nr. z;6. d, 25. September i2)o.)
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brachtem Vergleiche der Ordnung nach verfahren,
zur Wahl eines Cridatoren > Ausschusses und ei»
nes andern VermogenS, Verwalters, oder Üesta«
tigung des provisorischen, geschritten werden.

Concurs »Instanz. Bezirksgericht zu Sittich
«m 6. September »53o.

Z. ,235. (2) Nr. 998.
Concurs « E r ö f fnung

über das Ve rmögen d e ^ S l m o n Ruß i n
Tissie.

Von dem Bezirksgerichte zu Sittich im Neu»
fiädtl« Kreise wirdhiemit bekannt gemacht: Es sey
von diesem Bezirksgerichte überAnlangen der Grund«
odrigteit Gut Wagensderg, in d»e (Kröffilung des
Concurses über das gesammte, im Lande Kram
befindliche bewegliche und unbewegliche Vermö-
gen des verschuldeten Unterthans Simon Ruß von
Tlssie, gewiNiget worden.

Es wird Jedermann, der an den erstgenann»
ten. Unterthan eine Forderung zu stellen berechn»
get zu seon glaubt, hierdurch er innert , bis »5.
October d. I , die Anmeldung seiner Forderung
in Gestalt einer förmlichen Klage wicer yerrn
Franz Anton Mack zu Hel lo, als Vertreter oer
S imon Ruß'schen ConcurSm^sse bei dem Bezirks.
Gerichte zu Sitt ich, als Concuröinstanz, so gcwlß
einzubringen oder mündlich zu Protocol! zu ge-
ben, und in solcher nicht nur die Richtigkeit sei»
ner Forderung, sondern auch das Recht, Kraft
dessen er in diese oder jene Classe gescht zu wcr«
den verlangt, zu erweisen, widrigen» nach Ver«
lauf des bestimmten Tages Niemand ^mehr gehört
wer ten, und Diejenigen, die »hre Foroecungen
bis dahin nicht gemeldet haben, m Rücksicht des
ftesammten, im Lande Kram befindlichen V^mö«
gens des Simon Ruß, ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirtlich ein
Compensationsrecht gebühren sollte, oder wenn
fie ein eigenes Gut von der Masse zu fordern
hätten, oder wenn ihre Forderung auf die HuLe
des Verschuldeten vorgemerkt wäre, und zwar
so, daß solche Gläubiger, wenn sie etwa in die
Masse schuldig seyn sollten, die Schuld ungehin-
dert des Compensations« Eigenthums ooec Pfan?»
rechtes, das ihnen sonst zu Statten gelVmmen
!?äre. abzutragen verhalten weroen würden.

Zugleich wlrd am lb. Octoocr l. I . F l ühum
9 Uhr, nach Anleitung deö §. 7 , I^it. a. dec all»
gemeinen Concurs > Ocdnung eer Versuch einer
gülüchön Ausgleichung und Abthuunz des Con.
curlöö gemacht, und nach nicht zu Stande gebrach,
tem Vergleiche üer Ordnung nack verfahren, zuc
Wahl eliieo Cridaloren » Ausschuües uno einev an.
dcrn Vermögens« Verwaitecs, coer Ieställgung
dcs prooiscr^scden, geschruten i re l t in .

Concur». Instanz, Bezirksgericht zu Sittich
am 7. September »äöo.

i^. »2^5. (2) Nr . ^66.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!
wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Herrn F lan; Schtrcm. Handels.naun zu Neustadtl,
alö räterlich Jacob Schlrem schen Verlaß, uno Rca»
Utäiln-Uederharcis, in 0»e Amertlsations'Cin«

leitung nachstehender auf den gedachten Verlaßrea«
litäten inladulirten Lasten, deren Rechtstitcl in
Verlust gerathen sind, gewiNiget worden, als:

Auf den, der ^cadtgült Neustadt!, 5ub Rcct.
Nr. l a , eindienenden hause zu Neustattl sammt
dazu gehörigen Realitäten uno W»rthschaftsgeoäu»
den hasten:

2.) Frau Theresia Hartel und Theresia Mer l i n ,
sind unterm 2g. Ju l i »791 mi l dem Abhand«
lungsprotocolle. c!clo. »2. M a i »79», nach
dem seligen Joseph harcel. gewesen«« k. s.
Poftmelster zu Z^ustattl, ohne Vcncnn^ng
des Vetraggs pcänotlrl.

b.) Barbara Kuljaro ist unterm >2. December
179» mit verschieden«» Unsprüchcn und .^in«
ftn. laut BewlMgunqs > Occret vom »2.
December »79», ohne Benennung des Ae»
träges pcänolist.

c.) Joseph Kutzaio ist unterm »2. December
1791 milder Klage, cklo. Gcüatsherrschast
Rupertshof rom 3,.Ocroder, und Bescheid
vom »2. Di'cemvil »79, , puo^lc, 247b si.
nebst 4 oj« ^elill<-szinftn piälioti lt.

l!.) DlSmus Germ ist unlcrm »3. December
1795 mit ter HHulcodllqation, ^<lu. 5.
September »792, pr. 5ao si. samlnl ä c»jo
Finsen intaduillt.

s<) Andreas Kandulsch ist unterm »7. Apri l
»793 mit tinem Waarendctlaqe cl« annn
,790 , vr. 2b ft. 35 kr. rränotirt.

f ) Anton D mian in Laibach ist untelm 23.
Ap!i'l l7g3mlt zwe» Conlen, tl<lo. 3a. Au»
gust »790 und clllo. ,8. März 179» , zu«
sammen pr. 96 st. 7 tr. intal'ulirt.

3. CacUia har te l , gedorne Sedein ist unterm
»2. Novernder 179) mit den Heirathsan»
sprüchen, laut Ui lunde, cläu. 7. Eeptem«
der »79t, pränotl l l .

k.) Hr. Georg ^eNouschet Edler v. Fi-lt?nau
ist unterm »0. März »794 mit einem qe-
llcktNchen Urtheile, llcla. 27. hornunq
1794, pr. 409 f i . 43 l j2 kr. sammt 4 ^ 0
Verzugszinsen intadulirl.

i.) Ioscph Amvrofchllsch lst unterm 23. Jun i
1797, mu tem Schuldscheine, älin. lo .
Jänner »797, pr. 70ft. plänatirl.

Auf dem, auch der S l a d t M t Neustadt!, sub
Rcct. sir. 179. eindtenenoen Yause zu Neull.^oil
nedst da?«» oettnlllchen Oarrcn hasccn:

2.) AnLleaö Kani^utsch ist unterm 28 August
1779, niit einem gerichliicken Ai.sH'»cte,
cläü. 27. ?Rärz 1779 pr. 07 st. sammt Zm-
sen inladulirt.

b ) Jacob Ksgl lst unterm 25. October i ^ N .
mit cmcc Hchultodligation, cläc>. 12. Sep«
temder 17^5. pr. i5 f t . 5^ fr. intadulilt.

c.) Jaccd Saze i'i unterm 3 November 1764,
mit einer SchuNodligalion, cicl«. 3o. ( ) ( ,
toder »764, pr. i L ft. 25 kr. wtabul l l t .

6.) Parthol^ma Duller, hcrrlchafl (iav>N?c Un.
terchan »st unterm 2». März 1782, mit
einer Sckul?obligation, cläo, 1. März 1 7 ^ ,
pr. 26 st. 20 kr. intabulnt.

e.) Nicolaus Iemel , Schn, Steuerreauln ungs«
Beamle ist unterm 26. October ,767 mtt
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einer Schuldobligation, 660. 24. October
1787, pr. " " N' intaduUrt.

Auf den edendabi,:, 5ud Rectif. Nr . 265,
dienstbaren hause baflen: '

2.) Johann Baptljta Burgstaller, wider Oswald
ßadianv, a>ö Bürgen für den I o b c i n n B r t .
Iacomini , ist rnu zwei Wechseln cbne Be«
nennung des Betrages unterm »U. M a i
,789 intadulirt.

Es werden demnach aNe Jene, welche auf die
oderwähnten Taduwr» Posten aus ,-ras immer für
einem Rechtvgrunde cinen Anspruch zu machen vcr«
meinen, hiermit au f fo rde r t , ihre dichfäN,gen
Reckte binnen einem Jahre/ sechs Wochen und
drel Tagen, aNhier anzumclten , und solche sonach
geltend zu macken; als man sonst auf netteres
Anlangendes dleßsäMgen gegenwärtigen Besitzers,
Herrn Franz S t r e m , alle tiefe intabulirten und
Vlänotnten Urkunden und Rechte für getödtct, t ra f l .
und wirkungslos ertlären mußte.

Böi'ltö-Oec»cht Äupertbhof zu Neustadtlam
19. Februar ld3<,.

Vom BeziltSger'chle Rupertshof zu Neustadt!
wird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht: (zs
seo auf Ansuchen des MatlnaZ Sup^ntschitfch von
Untcrlhurn, wider Jacob BtNe von Untcrgthat,
rrcgen schul5ia.cn 40 fl. 3-̂  tr. unt> Efccuiionöto'
sten, mit Bescheide, äcla. >8. I u i i i »(.>5o, Nr .
i5ö6, in dle Orecutianäfeildietunq der/ dem I;>
cou t)esle gehöri^ell, der Herrschaft Umi>o! , Lud
Rect. N . . 5^ , z'nsvarln, zu Untcrgehat lie.;^n
den ä)^, Yube sainint Wohn- und Wlrthsch^ftZqc,
däuden. im HchäyunqK^erche pr. 1180 !̂ . gcrcU-
liget, und yiezu diel vermine, ms: der ü . Uu>
gul i , i l , Scvcemder und g. Ol.todec »ä5o, stet!
srüd um 9 Uhr, «m Orce der Yube zu Unterge«
hal mit dem >?eilern i3emölt?n dcsl.mmt wor
tcn, daß, falls' dicse ReaNtäl wetcr bei der erste«
ncch^ z:?etten Versteigerung um oder üdcc dc»
Echähungslrerth an Mann gedracht werdcn tonn
te, sclde dei d«r drin.n auch>ntcr demselben d'nt
angegeben werden würde.
^ Wozu alle Kaustustlgen an ob'renannten Tage!
eingeladen werden.

Aeurksgelicht Rupcltshof zu Neustadt! am »̂
Juni ik5o.

Anm? r t u n g. Bei der ersten und zweiten Lic!
lalicn hat sich te,n Kauflustiger gemelde

Z. »255. (5) Nr . 266c
E d i c t .

Ncn d«m Bezirtsgerichle der k. k. Staat^
berrschafc Lack wird diemit aNqemein kund atmackl
M ^ dabe nber Ansuchen des A n b r e a ö N0 t l7 .
vcn BurgstaN, in die execut ive?ie i lh ,e iun/^
dem Matthaus Nothar ron ebenda q h " ^ , dc

. Guce BurgstaN, 5ud Urd. Nr. 3 ^ N o a
, p Hübe tMgenchMch erhobenen Hchayun ^ e
tba von 220 ft M M . bewMiget, und hie u dr
Feilbletungs.Taqsahungen. auf den »5. Oc:obe
»ä.Norcmder, i ^ December d. ) . . ltdeömal Bc
mittags von 9 dls »2 U ) l , in husiger Gelicht

fanzlei mit dem Be'sahe anberaumt, d a h t „ , u
versteiuernde Hübe bei der ersten und zn-etten Per«
swge una nur um oder über den Ausru spreis,
l)ei dc" dritten auch unter demselben werde h.nt.

" " U o 7 u Krus t ige an obbenannten Tagen hier-
amts zu erschemen vorgeladen werden.

Bezirksgericht Staalöhklrschaft Lack am ,5.
September iL3o.

Z. 1222. (3) ^ ' ' ' ^ b .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Krupp
wird hiemlt öffentlich kund gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Executwnbführers Mathias Kor-
ren uon Möt l ln ig , ,n dle öffentliche Fellble-
tutig der, dcm ^xccuten Franz und Anna Ams
broschlisch von Mott l ing gehörigen, gerichtlich
auf ,/420 fl. M . M . geschätzten Realitäten,
als: deß Hauscs zu Mott l ing N r . 18, sammt
Hof, S la l l und Gart t l , des Ackers n/.urkeel i ,
U3ti I^o^Zin und (^iu^iliA, des Fahrmachan-
thelles, des Ackers sammt Fahrmachanthelles
bei S t . Roch», und der Heuschupfe bei S t .
M a r t i n i , wegen aus dem gerichtlichen Ver-
alelche vom 10 Mär ; 1824» schuldigen 5oc> si.
M . M . samml In^eresseli und Executionsko-
sien qcwilllget, und si:^d hle;u drei Feilbletungs-
T^gsayungen, d'e erste auf den 1 : . October,
die zwnte auf den 3. November, und die drit-
te auf den iZ. December d. I . , jedesmalVor-
mtttags von 9 bis 12 Uhr , und Nachmittags

5 von 2 bis 5 Uhr, m I^uco der Realitäten zu
' MöNlmg mtt dem Beisätze bestimmt worden,
' daß, wenn dlkse Realttälen weder bei der er-
^ sten noch zwetten Fcllbletungs > Taglayung um
.̂ den Schätzungöwenh an Mann gebracht wer-
. den, dieselben bei der dritten und letztenauch

unter demselben hintangegeben werden würden.
" Wozu all? KaufiuMgen mit dem Beisätze

. vorgeladen werden . daß d,e dießfälllgen Lulta-
' tionöbedingmsse täglich wahrend den Amtsftun-

i. den in dieser Amtbkanzlcl eingesehen werden
t. können. - « .„, »

Bezirks, Gericht Herrschaft Krupp am 2.
;» September i53c>. ^ ^ ^

: Z. 1226. (3) , ^
r ĉ  e. -̂ «^ ..̂  in dcr Krakau nächst

" Holzlege, auf nächstkommende Mlchackzett zu
ei vergeben. , . , . . ,-
^ Nähere Auskunft.erhalt man lm namll-
^ chen Hause.
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Z. i266. (2)

Nande ls - Anzeigt .

I n der neu errichteten Spezerey-
und Materialwaaren-Handlung des
Unterzeichneten, lm Zebull'schen
Hause am alten Markt, sind bereits
neuer Kremser Senf, französische Kap-
pern, Sardellen, Limonien, Pomeran-
zen und dalmaliner Feigen, nebst al-
len übrigen Spezerey - und Mate-
rialwaaren billigst zu haben.

Ferners bekommt man allda auch
zu billigsten Preisen: echres Kölncr-
waffer, von Franz Maria Farina;
drel Alltitten und Bredfeloer Wasser;
englische Märkdinte; Seifenpulver
und Seift zum Rasiren; auch meh-
rere Gattungen wohlriechenden Zim-
merrauch und echtes Macassar Oehl,
welches den Haarwuchs befördert,
und über dessen bewährte Wirksam-
keit sich bereits öffentliche Blätter
rühmlich ausgesprochen, haben.

Hot,. O Z ä i ä c k s ^ A .

Z. io59. (6)

A u s s p i e l u n g
d e s

A. A. VrivileZirten Theaters Kn der NNien
m i t G e w i n n sten von

ZM5W H t ü t k k. k- v s l l w . D u k a t e n , 45^^ K tüek Wrämien - Gewinnst -
B.sstn> und 116AW ft. W U . T N .

Diese besonders reich ausgestattete Lotterie hat als Haupttreffer:
,.) Das bcrübmte k. k. priv. Theater an der Wien, uno oie dazu gehörigen

Häuser Nr . ;5 und 26, nebst Beilassen, welches jetzt vermöge darauf bestehenden Pacht-
Contractcn, eine jährliche Revenue von 10000 fi. C M . erträgt, uno^wofür man,
wenn der Gewinner es vorziehm sollte, eine dare Ablösung von 26000 (Vlück k. k. voll-
wichtigen Ducaren in Gold biethet.

2.) Das schöne Haus in Wien, Nr . 59, auf der Windmühl, wofür eine
Ablösung von tto00 Stück k. k. vollwichtigen Ducaten anqetragen wird.

Ncbstdem enthält diese Lotterie sehr bedeutende Treffer von 2000, i5oo, looo,
L00, 5oo, änc», Zoo, 200, 100 Stück k. k. vollwichtigen Ducaten, bis abwärts zu
1 Ducaten, und zusammen gewinnen Zoooo Treffer
6mnw K m e k K. k . v ü l l N . D u c a t e n , 45^9 K t i i e k V r ^ m i e n - iAewinnK-

No f t> UNÄ ii6om> ft. W 3 . T N .
Für die verkäuflichen Lose sind ausschließend Prämien mit sicherem Gewinne

in rothen Zrcylosen besinumt; es spielen daher die verkäuflichen Lose nicht nur auf alle
besondern Treffer der rothen Freylose mi t , sondern sind auch noch mit dem ungemeinen
Vortheile begünstiget, daß solche nebst den gewonnenen Freylosen in oer Hauptziehung
neuerdings wieder mitspielen.

Die rothen Freylose haben eine besondere Ziehung, spielen aber in der Haupt-
ziehung ebenfalls wieoer nm, und haben außer ihren sichern Gewmnsten auch höhere
Prämien von ^5oo, t)"c>, ^oo, Z00, 200, bis abwärts zu 2 Ducaten in Gold.

Diese rothen Freylose werden nur in den ersten vier Monathen nach Eröffnung
des Speles ausgegeben, und zwar erhält jeder bar bezahlende Abnehmer von fünf
schwarzen Losen cm sicher gewinnendes Freylos unentgeltlich; nach Verlauf dieser Zeit
wird auf sünf Lose em gewöhnliches Los gratis erfolgt.

Das Los kostet 5 fi. Conv. Münze.
H a m m e r und K a r i s .

Lose sind zu baben bei F e r d i n a n d I o s . S c h n u d t , am Congreß-Platze,
Haus-Nr> 26, zum Moyren,



go3

Z. 1260. (!) 2 ä N r . 21573.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

' u r Wiederbesetzung des i n E r l e d i -
a ' lna gekommenen ä' ^ . lezgio 'schen
S t i p e n d i u m s . Das ä'^lezsio'sche Stipen-
^ n , im Betrage von Hundert achtzehn Gulden
5^ kr. ist M'Erledigung Zekommen.—Zum Ge-
nusse dieses Stipendiums, dessen Verleihung die-

sem Gubernium zusteht, sind Studierende, die sich
dem Rechtsstudmm zu Wien wldmen, und dem
Stifter Jacob Anton ä ' ^ l ^ o verwandt sind,
berufen — I n Ermanglung verwandter Can-
didate:: haben die Söhne adeUchcr Patrizier
der vereinigten Grafschaften Eorz und Gra-
disca und zwar dle Gradlscaner vor den
Gör-ern darauf den Anspruch. — Diejenigen
Studierenden, welche auf dieses Stipendium
Anspruch machen können, und dasselbe zu er-
lanaen wünschen, haben ihre dießralllgenBitt-
aesuche bmnen sechs Wochen vom Tage dcr
Verlautbarung an dieses Gubernium gelan-
gen zu lassen, und sich darin über die erster-
wähnten stlftungsmaßigen Erfordernisse auszu-
weisen, und zugleich nachstehende Documente,
als: die Studienzeugnisse des letztvergangenen
Schuljahres vom ersten und zweiten Semester,
das Armuthszeugniß, welches vom betreffenden
Seelsorger ausgestellt, und von der Bezirks-
Obrigkeit bestätigt seyn muß, dann das Zeug-
niß der überssandenen natürlichen Blattern oder
der geimpften echten^Pockm, beizubringen. —

Triest am 9. September i33o.

ArnsämtliOe Verlautbarungen.
Z. 1272. ( l )

V e r l a u t b a r u n g «

Zur Verpachtung der Wegmauth in Saf«
nitz, auf die Zeit vom 1. November i 8 3 o ,
bis Ende October i 3 3 i , wird eine neuerliche
Verstelgecung am ^. October l. I . , Vormit-
tags im PostHause zu Ottok, vorgenom-
men werden, wozu die Pachtlusslgen elngola-
den w^erven. — K. K. Kre.samt Lachach am
2ä« September iLZo.

Ktant- unV lanvrechtliche Verlautbarungen.

3- ! 2 6 ' . ( l ) N r . 5337.
Von dem k. k. S tad t - undkandeeckte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der k. k. Kammerprocuratur, in Ver-
tretung der Pfarrpfründe zu Kostel, äe prae^
-«entato Zo. August i83o, Z. 5837, als er-
klärten Erben zur Erforschung der Schuldenlast
nach dem am 3. I u l l l33o zu Kofiel, im Be-
zirke Goltschee verstorbenen Pfarrer Matthaus
I u r a p , dte Tagfatzung auf den H. October
^83o Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
S tad t - und Landrechte bestlmwt worden , bei
welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß
aus^ was lmmer für einem Rechtsgrunde An-
sprüche zu stellen vermeinen, solche so gewiß
anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, wi-
drlgens sie dle Folgen des §. 814 b. G. B.
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 4. September i33o.

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 1263. (!)

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Bei dcm kaiserl. königl. Verwaltungsam«
te der vereinten Fondsherrschaften zu Landstraß
wird in Folge Bewilligung der wohllöbl. k. k.
vereinten illyrischen Cameral - Gefallen - Ver-
waltung, cläo. Laibach am 5. September i83c>,
N r . 2o6j4i63 D . , über die Herstellung cuu-
ger Baugebrechen an dem staatsherrschaftlichen
Schloßgebäude zu Landstraß am 4. October
iL3<?, Vormittags um g Uhr, eine öffentli-
che Absieigerung abgehalten werden. — Das
Maurermateriale ist veranschlagt auf 3 fl. Si kr.,
dle Maurerarbeit detto 66 „ 40 .,
das Zlmmermannsmater. detto 196 „ 19 ,,
die Zimnnrmannsarbeit detto 102 „ ^0 .,

„Tischlerarbeit dctto 2 0 0 , 7 ^ 0 . ,
„ Schlosserarbeit detto 1^9 „ ^7 .,
^ Glaserärbeit detto 86 ,, 16 .,
„ Hafnerarbeit - detto 112 „ — -,
„ Anstreicherarbeit detto 27 7, ^ " -'

Summa ., . 952 fi. 53 ?r.
^ re Licitaticnslllsiigen werden demnach mn

dem Beisatze eingeladen, daß die dleßfäil'.gm
Bedingnisse, der Plan und Kostenübcr'chlctg
:u den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts c:n:
gesehen werden können. — Verwaltun^ann
der vereinten Foi'.dshcrrschaften zu Landnvaß
am ü . September iLöo.

(Z. Amts-Blatt Nr. iw . d. 25. September iLZo.)



Z. l2/<3. (t) Pachtversteigerungs - Kundmachung.
Vom k. k. prov. Ver;ehrul>gssteuer-Inspectorate zu Neustadt! wird bekannt ge-

macht: daß die Einnahme der auf die Eurrenden des hohen k. k. illyrischen Gubermums vom
26. J u n i 1 8 2 ^ , Z. l 3 ? l , und vom »2. August h. I , , Z . 1 6 2 ) 4 , sich gründenden Verzeh»
rungssteuer von nachbenannten Gewerbsunternehmungen der unten angeführten Steuerbezirke
an den beigesetzten Tagen, zu den gewöhnlichen Amtsftunden, im Amtslocale der betreffenden
Steuerbezirks - Obrigkeiten um die angesetzten Flscalpreise, auf ein J a h r , nämlich: vom 1.
November l 3 3 o , bls letzten October i O ) l , versteigerungsweise wird ln Pacht ausgeboten
werden. ^ - Dle Llcttatwnsbed»ngmffe können in den Amtsstunden bei allen yierländzgen k. k.
Verzehrungsfteuer, Inspectoraten und Kommissariaten, und bei den betreffenden Sceuerbezirks-
Obr^gkeiten eingesehen werden.

^ B e n e n n u n g A u s r u f s p r e i s
^ . .,, «»>„«»«»»»» ^ ^ ^ - , »,,,
3 der St , Bez. Tag vom von der vomWein- ^ vomAus- ^.^
V Obrigkeit . . . der Ver« Fleischver- zeitweilig, und Most- ""^Wem- schank K ^

w bei welcher ^ / ^ , steiaeruna kauf der Ochlach- ausschank ""bMost- geistiger ^ ^
^ die Verstei- ^teuerbe- i l e^^un i j Gewerbs' tung und unter5öst. ^ " l ^ " ' Getränke K «"Z
O gerung statt zlrkes unterneh.- vom Ver- Eimer ^ " " ^ über- ^ H ^
^- finden wird mer lautgeben Haupt 3^3

t ^ ^ " "° fl. lkr.! fi. skr.> fi7 jkr.I fi. Ikr.> ss-1^^

^ Samnstein ^ U z z « ' ^ 2. October l
« i 3 3 o 100 — 3 » - 56c> —- i 5 — 7 — 1 —

l ^ " dt°. «atschach ^ 200 - 7 - 9 3 5 ! - 26 - 12 - 1 —

l A Thurn am 6. October i
^ ^ Hart H^r'ch"' i63c> loo - 8 - 35o - 5o - 12 - ^ -

c^ „ >ts. Vründl „ 60 — 5 —. 220 —> I i — I t ) ! — 2z —
> „ d'«.Gurgf«ld « 2 6 ^ — 2 1 — 3 2 0 — 7 0 - 2 9 — 6 —
" " dt,. Zirkle ,, I 2 Z — i 6 — 5<)0 " ^ 5<) - l 6 — 5 —

H Reifnitz l ' t l ganz. pol,' 4. October
u " ^ . i N " ^350 753 — 33 — 2711 — 67 — 212 — 19 ^

K. K. vrov. Ve^ehrunqssteuer- Inspectoral Neustadt! den 21 . September i83l).

Z. !263. ( 0
Von der kaiserl. königl. Berggerichts-

Substitution m Lcnbach, als Realinstanz, wird
bieinit allgemein bekannt gemacht: daß es von
der mit dlcßamtlichem. Edicte vom 9. d. M .
bekannt gemachten executlvcn Fetlbietung der,
auf Namen Iosevh und Mana Walland, ge-
bornen Hauptmann, oergewährten Eisenberg-,
Schmelz- und Hammirwerks^ Entitaten zu
Krovl>, wozu die Tage auf den 26. Ocwbcr,
2/l. November un-d 2Z. December d. I . be-
stimmt waren, über unmittelbares Anlangen
des Herrn Fran; Galle, Bevollmächtigten der
?ukas Wodle-y'schen Erben, bis auf weiteres
Ansuchen abzukommen hade. — Laibach den
23. September :95c>.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1255. (1)

A n k ü n d i g u n g .

Ein angesehenes honettes Familienhssus in
Laibach, wünscht für die itzt angehende Studien-
zeit ein oder auch zwei Knaben aus einem ehr-
baren vermögllchen Haule, welche entweder
schon die höheren Normalclassen , oder die Gym-
nasialschulen besuchen, und sonst gesittet und
wohlerzogen sind, oder auch Madchen gegen
annehmbare Bedingnisse und gegen cmvierteljah-
rige »der auch monatliche Vorhinemzahlung
in Kost und Quartier auftunchmen. Das Nä-
here erfährt man im Haust Nr . 281 am Platze,
yder auch im Zettungs-Comptoir.



Anhang zur NaibsOer Ueitung.
Meieorologiscke Beobachtungen zu Laibach. ^ ^ ^ .

b a r o m e r e r l T h e r m o m e t e r I W i t t e r u n g ^ ^ ^

Monat 3 Frich Mitlag Abends Früh Mittag Abend Früh Mittags ! Abends

! l 3. l L. Zls^L." ^7>^L7 ^TsW "KTsW ' K ^ bis 9 Uhr bis 2 Uhr j bis 9 Uhr
S e p t e m b e r i5 . 27 2,2.37 3,o i 37 ^,0 — L — 15!—s i5 Nebtl heiter I wolkicht

, 16. 27 ^,Z z «7 4,7 i«? 4.7 — 12 —. 1^ — i ^ Ne<zen regnerisch schön
, 17. 27 5.4 ,'57 5,4 j«? ^,7 — i i — 17 _^ 16 Nebel s.'heiter heiter
^ i « . 27 4,0 , 7 4,o , 7 H,l> — 14 — 18 ^ ;>? heiter heiter heiter
» 19. 27 2.7 27 4,2 27 35 — 14 __ 16 ^ 24 Negen Negen Donnerw.
, 20. 37 3,5 27 3 3 27 3,u — 11 ^ 16 ^ iZ Nebel Dvnnerw. Regen
" 21.,27 2,2 j 27) 2,2 27^ 3 , o j — 10 __ l ,5 _ ,,; heiter l s ^ »olkicht

^ renwen - Anzeige.
A n g e k o m m e n den 21. S e p t e m b e e 133 0.

Hr. Peter Philippovich Messetich, Priester und
Professor der Moraltheologie zu Zara, und Hr. Sö-
mon Rufsini, Handelsmann; beio» von Wien nach

. Trieft. — Hr. Ludwig Jacob, Hörer der Medicin,
von Wien nach Rom. — Hr. Wilhelm Freyherr von
Gustädt, k. k. Rittmeister, sammt Frau, von Triest
nach Klagenfurt. — Frau Johanna Veiler, Hausbe-
sitzerinn, von Treviso nach Grätz. — Se. Durch-
laucht Prinz Hessen-Homburg, F. M . ü. und kom-
mandirender General von Innerö'sterreich, von Kla-
genfurt.

Abgere is t den 2 t . S e p t e m b e r 1830 .

Hr. Franz Podlukar, Priester und Professor der
Moraltheologie zu Klagenfurt, nach Klagenfurt.
Hr. Aloys Timott i , I ) r . der Rechte und Tribunals-
Auscu!ta?.t, und Hr. Johann Dietrich, Steingutge-
schirrfabrikant; beide nach Triest. — Frau v. Gan-
din, Appellationsraths^Gemahlinn, mit zwei Kindern,
und Hr. Joseph Vessel, k. k. Stadt- undLandrechts-
Auscultanc; beide nach Klagenfurt.

^erjkichnifi ver hier verstorbenen.
D e n 16. S e p t e m b e r 1320 .

.5" ^ " Z s r a u Anna Hilscher, alt 22 Jahr; Mat-
tyaus (^molle, Student, alt 20 Jahr; beide im Ci-
V l l - Spital Nr. ^ , an der Lungenschwindsucht.

Den 17. Hr. Anton Kömmeter, gewesener Hand-
lungs. Buchhalter, «lt ^ Jahr, am Platze Nr. 227,
am Schlagfluß. - Dem Herrn Franz Winter, Rech!
nungsrath beider ^ k. Provinzial - Staats-Buchhal-
tung, seme Krau Gemahlinn Rosalia, alt 54 ^alir
in der Krakau-Vorstadt Nr . 1 , am Nervenschlag'

Den 18. Dein Anton Perchne, Z immerw^« '
seme Tochter Apollonia, alt 7 Monat, in d h " '
nau-Vorstadt Nr. 15, an nervösen Wech M ^

Den 22. Andreas Rantoch, SträNin« , '
Jahr, :m Strafha^ N r ^ a n der'N^hrun^

WasscrlwW ves Naibachssulses nm33eaei ne,
Smnnmyung ves ^rubtrschen N s ^

D « n 22. S e p t e m b . i83o. 1 Sä) ud. 6 ^ 0 !! «'
o b e r b < r S « d l « u ß « n b e l l u n g . ^

S^ours vom 17. September l830.
Mittelpreis.

Vtaatsschuldversckr«ibung<n zu 5o. H. sin CM.) 95 3j4
detto detto zu 4 v H. <in C M.) 892^4

detto detto »u 2 1̂2 V.H. (>n C M ) 5, i>2
detto detto zu » 0. H. (mCM. ) 22

Verloste Obligation., Hofkam< . ^ > ^. . . . .
m t l . Obligation. d.3war,gg.>5u5 v.H.^ -, 9'^?^«
Darledtng in Klain u. A e l a . " " ^ ' ^ " ' " ^ k̂  " "
r ia l . Obligat, der Stande » >^"^ v.H., ^ —
Tyrol ^zuZ lj-v.H.V P —

Darl . mit Verlos, v. I . 1821 für,00 ss. ( inCM.) 12^5^6
Wltnel'Sta0t>Banc°Obl.zu2i/zv.H.(!n CM.) 57

jAerarial) (Domest)
0bl,g,at!onen de«Ständ« (C.M.) (G. M.)

».Österreich unter und ju3 v.H.^ —
ob der Enns, von Böh») iu 2 l/2 v.H. l — —
men, Mahren, Schle» i zu « l / j v.H. > — —
Nfn,St<Ntlmark.jiarn- iu» vH- l 451^5 —
ken, Krain und Gorz zu i3 /4vH. j — —

Vank.Actien pr.Ttücl l l 68 i )5 in Conv. Münze.

Aemtliche ^erlautbarungnt.
Z. !25c). ( i ) N r . 86i j / ,3 l9. D .

L , c l t a t l o n s - W i d e r r u f u n g.
Dle am 6. d. M . durch das Intelligenz-

Blatt der Laibacher Zenutia Nr. 7 I au^ge-
schncbene Versscigerung des Knoppernvcrvathes
bel der Etaatshtrrschaft Landftraß, wnd h,e-
mlt N'lderrufen.

Von der k. k. issyrischtn vereinten Came-
ra!-Gefallen « Verwaltung. Lalboch am iS.
Gevtember i83o.

3 . I23o. (3) ' ' ^
M e i e r g v u n d - V e r p a c h t u n g .
Am 6. k. M . Octcbcr, Vormittags umg

Uhr, werden in dcr Amtskanzlcp dcrStaatbherr-
schaftGallenberg mehrere herrschaftliche Acckcr,
Wiesen und Weiden auf sechs Jahre für dle Zett
vom 1. November iL5o bishin i856, an den
Meistblethenden in Pacht ausgelassen werden; zu
welcher Versteigerung alle Pachtlusilgen hicmit

' eingeladen werden. — Vcrwaltunasamt der
Staalsherrschaft Gallenberg am 4. Eeptcmbcr
16Z0.
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3 . l257. ( i )

L i m i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Vom k. k. prov. Verzehrungssteuer-Ins

spectorate zu Adelsbcrg wlrd hiemit zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß das Emhebungs-
recht der allgemeinen Verzehrungssteuer nach
den, in dem hohen illyrischen Gubernial - Eir-
culare vom 26. I u m 1829, Zahl i 5 / i , und
deffen Anhang/ dann Nachtvagb-Circulare vom
12. August 16Z0, Zahl i32Zä/ festgesetzten
Bestimmungen in dem ganzen politischen Bezir-
ke Adelsberg, an den Meistbieter aufe inIahr ,
und zwar seit 1. November i33<^, bis 1. No-
vember i 8 3 i , vorbehaltlich der hohen k. k. ver-
einigten illyrischen Camera!- Gefallen-Verwal-
tungs-Ratif ication, in Pacht überlassen wirH.
— Die Licitation wird am Z0. September i83o,
Vormittagsvon y bis 12 Uhr, und Nachmittags
von 3 bis 5 Uhr in der Amtskanzlei der löbl. Be-
zirksobrlgkcit in Adelsberg abgehalten, und als
Fiscalpreis: für Wein und Weinmost mit
HoZZ ft. 6 kr.; für Branntwein und sonstige
geistige der allgemeinen Verzchnmgssteuer un-
terliegende Getränke mit ZZ9 fi. 12 kr.; und
für Fleisch-Verzehrungssteuer mit 866fi. 3kr . ;
zusammen 52Z8 fi. 2Z kr. S a g e : Fünf Tau-
send Zwei Hundert Dreißig Acht Gulden 2 I kr.
C. M . angenommen werden. — ZurPachtutig
wird Jedermann zugelassen, welcher nach den
Gesetzen und der Landes - Verfassung hievon
nicht ausgeschlossen ist. — Diejenigen, welche
an der Versteigerung Tht i l nehmen wollen, ha-
ben emen, dem zehnten Theil des Ausrufsprei-
ses gleichkommenden Betrag im Baren, oder in
öffentlichen Obligationen nach dem zur Zeit des
Erlages bekannten börsemäßigen Courswenhe
derselben zu erlegen; nach beendigter Llcitatton
wird blos der vom Bestbleter erlegte Betrag
zurückgehalten, den übrigen Licitanten aber
werden »hre Vadien zurückgestellt werden. —
Der Bestbieter hat nach erlangter Ratification
des Protocotts den dritten Theil des Erstehungs-
Betrags als Caution zu berichtigen. — Nach
Abschluß der Licitation finden keine nachträgliche
Anbote S t a t t , und die etwa vorkommenden,
werden ohne Weiterm zurückgewiesen. — Wo-
von die Pachllustigen mit dem Beisatze verstän-
diget werden, daß die näheren Licitations-Be-
dingnisse m den gewöhnlichen Amtsstunden bei
dem gefertigten Inspectoratesowohl, als beidem
k. k. prov.
Planina und in Prewald täglich eingesehen wer-
den können. Adelsberg am 20. September 18I0.

I - 1229. (Z>
V e r l a u t b a r u n g ^

Die Prüfung dsr Candidates! für die Er?
Werbung des Bcfugmß l Zeugnisses zum Privat-
Ultterrichte in den Grammatical - Classen des
Gymnasiums, wird den 21 . und 22 October
18Z0 an den k. k. academischen Gymnasien zu
Lftlbach und Klagenfurt vorgenommen werden.

Diejenigen, welche das benannte Bcfug-
niß-Zeugniß zu erhalten wünschen, haben sich
bei dem Prafecte des Gymnasiums, wo sie ihre
Prüfung zu machen gedenken, vorläufig zu Mel-
den, und sich über die nn Innlande absoluirten
philosophischen Studien, insbesondere über die
Erziehungskunde, wie auch mit einem Zeugnis-
se über die Moralität ihres Lebenswandels aus-
zuweisen.

Laibach am Zo. August i85o.

vermischte VerlautbarunZen.
Z. 1253. (,)

Oande ls - Nnzeige.

I n der neu errichteten Spezerey-
und Materialwaarcn-Handlung des
Unterzeichneten, lm Zebull'scken
Hause am alten Mark t , sind bereits
neuer Kremser Senf, französische Kap-
pern, Sardellen, Limomen, Pomeran-
zen und dalmaliner Feigen, nebst al-
len übrigen Spezerey - und Mate-
rialwaarcn billigst zu haden.

Ferners bekommt man allda auch
zu bilUgsten Preisen: echtes Kölner-
waffer, von Franz Maria Fanna;
dre: Alllitten und Bredfeloer Wasser;
englische Markdinte; Seifenpulver
und Seife zum Rasiren; auch meh-
rere Gattungen wohlriechenden Ztm-
merrauch und echtes Macassar Ochl,
welches den Haarwuchs befördert,
und über dessen bewährte Wirksam-
keit sich bereits öffentliche Blatter
rühmlich ausgesprochen, haben.

(Z. Amts-Blatt Nr. n5. d. 2). September iSZo.)


